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Objekt: Amulett in Froschform
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Inventarnummer: 5/99

Beschreibung
Der Frosch diente als Amulett und wurde offenbar an einer Kette getragen. Dafür spricht
sein quer durchbohrter Hals, durch den eine Kette oder Band gezogen werden konnte. Auf
der Unterseite des Körpers ist ein Kreuz eingraviert, das das Amulett als christlich ausweist.
Im pharaonischen Ägypten galt der Frosch als Geburtshelfer und als Symbol des noch nicht
geformten Lebens. In der Spätzeit (26.-31. Dynastie) wird er mit "Wiederbelebung"
gleichgesetzt. Dieser Tradition folgend wurde er im frühen Christentum als Symbol für die
Auferstehung verstanden.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: Länge: 4,28 cm; Breite: 4,2 cm; Dicke: 1,13

cm

Ereignisse

Hergestellt wann 4.-5. Jahrhundert n. Chr.
wer
wo Ägypten

Schlagworte
• Bronze
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